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Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß der
bisherige Schiedsmann für den 12 hiesigen Schiedsmcmns
bezirks Rentier Karl Güttner Mansfeldcrstr Nr 7
auif eine fernere mit dem heutigen Tage beginnende drei
jährige Amtsperiode wiedergewählt bestätigt und ver
pflicht worden ist

Halle a S den 1 Juli 1S87
Der Magistrat

Jahresfeier der Diakonissen Anstalt
Gestern fand in der reichgeschmückten Kapelle des Dia

konisscnhcmses die Feier des 30 Jahressestes desselben statt
Eine Reihe Diakonissinnen anderer Slädte sowie eine große
Anzahl von Freunden dieser Sache hatte sich daselbst ver
sammelt Den Frühgoltesdienst hielt Herr Pastor Jordan
ab der in ergreifender Weise von dem bisherigen Wesen
und Wirken des Hauses berichtete Ausgehend von dem
Schriftworte Matth 13 31 33 Gleichniß vom Senf
korn und Sauerteig schilderte er wie sich die Diakonie in
Deutschland überhaupt ausgebrütet wie sie aus kleinen An
fängen zu großen Zielen gelangt nnd wie das vor einer
Reihe von Jahrzehnten gesäete Korn zu einem mächtigen
Baume aufgewachsen sei der allen Kranken und Hilfsbe
dürftigen erquickenden Schatten sende Diefe Gnade habe
Gott auch dem Diakonifsenhause in Halle zu Theil wer
den lassen und das prophetische Wort das vor 30 Jah
ren der damalige Oberhirte der Provinz bei der Gründung
der Anstalt ausgesprochen habe sich herrlich erfüllt Wie
klein und gering fei das Korn gewesen das man damals
in die Ecde gesenkt wie groß heute der Baum voller Blü
then und Früchte wie beschränkt sei der Raum gewesen
den man zuerst für diese Liebesdienste geweiht und wie
reihe sich heute Hans an Haus So hatte denn auch eine
große Anzahl Schwacher und Kranker hier liebevolle Auf
nahme gesunden so daß dieselbe innerhalb des vergangenen
Jahres bis auf 6000 gestiegen sei Doch bei äußerem
Wachsthum sei auch inneres Wachsthum nöthig denn der
Baum der äußerlich groß aber innerlich ohne Kraft und
Saft fei zerbreche An dieser Kraft habe es der Herr nun
auch nicht fehlen lassen indem er wie nach dem Gleichniß
ein wenig Sauerteig den ganzen Teig durchdringe alle
seine Arbeiter und Arbeiterinnen dieses Werkes mit seinem
Geiste erfüllt habe indem er ihnen in seiner übergroßen

Barmherzigkeit Kraft und Muth gegeben die gottgesegnete
Arbeit ausführen zu können Denn nur von ihm ocm
Geber aller Dinge fei diefer große Segen gekommen
Darum rufe er dankerfüllt mit dem Psalrnistcn aus Ge
lobet sei der Herr Der eigentliche Festgottesdienst
fand erst Nachmittags statt Nachdem die Lieder Gott
ist gegenwärtig sowie Herz und Mund vereint zusam
men sucht in Gottes Herzen Ruh von der Gemeinde ge
sungen worden ergriff Herr Dompfarrer Albertz das Wort
der seiner Predigt den im Evang Joh 21 15 22 auf
gezeichneten Text zu Grunde legte Eine dreifache For
derung so sührte Redner aus richte hier der Herr an seinen
Jünger Petrus die in Liebe Gehorsam und Demuth be
stehe Zuerst fordere Christus Liebe denn unser Herr und
Meister habe uns selbst alle seine Liebe e tgegen gebracht
er habe sich selbst sein ganzes Leben hindurch in demüthi
ger hingebender und herablassender Liebe geopfert indem
er schwache und bekümmerte Herzen getröstet die Armen
und Kranken geheilt und von ihren Schmerzen befreit habe
Darum fei es des Christen höchste Pflicht dem Heilande
diese Liebestha enmit all seinerLiebe zuvergeltcn darum liege
es ihm ob auch wie er an den Menschen Liebe zu üben und ihm
in seinem Liebesdienste nachzueifern Zum zweiten fordere
der Herr Gehorsam der in selbstloser Hingabe an ihn
bestehe Möchte doch ein solcher Gehorsam wie ihn hier
der Herr seinem Jünger Petrus aufgebe auch jetzt stets unter
den Christen zu finden sein möchten doch alle wie es der Herr

fordere die Hände ausbreiten und sich von ihm gürten
und führen lassen Leider gebe es viele Christen die
dem willenösreien Petrus in seinen jungen Jahren glichen
aber wenige die seinem Gehorsam den er im gereiften
Alier beweisen sollte gleichzukommen suchten Die Ernte
sei groß der Arbeiter und Arbeiterinnen seien nur wenige
Er bitte daher den Herrn die Herzen der Christen zu
öffnen und sie für das ihm geweihte Liebeswerk geneigt
zu machen auf daß die Zahl der Arbeiter der Ernte ent
spreche Die dritte in den Texteswovteu enthaltene Forde
rung endlich fei Demuth die eins der hauptsächlichsten
Stücke sei das die Diener im Weinberge des Herrn zu
beobachten und zu bewahren hätten Denn leicht könne
ja ein edler und über alle irdischen Dinge erhabener Beruf
der dem Herrn geweiht sei zu Hochmuth und Hoffahrt
verleiten Groß sei die Bewunderung die man denen zolle
die sich an diesem Licbeswerks beteiligten aber gerade
deshalb müsse in ihnen der demüthige Gedanke immer

lebendiger werden daß nur der barmherzige Gott allem
Segen und Kräfte spende und daß sie mit ihrer schwaches
menschlichen Kraft ohne Beistand des Allmächtigen nichts
vn mögen würden Darum möchten auch sie die Diako
nissen ihr Auge nicht auf sich und Andere richten sondern
nur auf den Herrn und das Werk darum möchten sie
weiter arbeiten in dem herrlichen Berufe mit dem Blick
auf Jesum Hierauf wurden von Herrn Pastor
Jordan fünf Diakonissen die bereits ihre Probezeit durch
gemacht hatten mit feierlichen Worten eingesegnet In
seiner Einsegnungsrede in der er ihnen ihren Beruf schil
derte hob er hervor daß sie dreifache Dienerinnen fein
müßten Dienerinnen Jesu Dienerinnen der Armen und
Kranken Dienerinnen untereinander Sodann sprach er ein
Dankgebet worin er Gott für seine bisher erwiesene Gnade
und Barmherzigkeit mit inbrünstigen Worten dankte und
ihn um fernerem Beistand anflehte Den Abschluß der
ernsten und wahrhast erhebenden Feier bildete das von
der Gemeinde gesungene Schlußlied Lob Ehr und Preis
sei Gott

Möchte doch diese Feier des dreißigjährigen Bestehens
unseres Diakonissenhauses uns Allen den Segen und die
Nothwendigkeit des Liebeswerkes wieder vor Augen führen

und vielleicht manchem Christen das Herz öffnen sich
diesem herrlichen und heiligen Beruse zu widmen aus daß
die Zahl der Arbeiter voll werde

Die feierliche Einweihung der Anstalt erfolgte bekannt
lich am 6 Juli 1857 durch den kirchlichen Vorgesetzten
der Provinz Herrn Generalsuperintendent Möller Der
festliche Tag ward durch einen Choralgesang des Stadt
Säugerchors eingeleitet Die freundlichen Räume waren
durch Blumeu und Laubgewinde noch freundlicher gestaltet
Inmitten der Versammlung von Geistlichen und Gönnern
sah man die Diakonissen und Probepflegerinnen und eine
Gruppe von Genesenden Nach dem Anfangsliede Ach
bleib mit deiner Gnade las der Anstaltsgelstlich Herr
Prediger Focke den Schluß des 10 Kapitels aus dem
Evangelium Matthäi der Chor und die übrige Versamm
lung stimmten das Lied Allein Gott in der Höh sei
Ehr an worauf Herr Generalfup Möller in gewohnter
herzlicher und geistvoller Weise die Einweihunasrede hielt

Er sprach über die Erzählung von der Teilung der
Schwieger Petri und zeigte an dieser Schriststelle was
das Wesen die Pflichten und Resultate des Diakonissen
dienstes seien Er weissagte der Anstalt wenn sie zu

Kleine MMHeiwngm
Mache eines Wittwers,j Aus New Aork wird be

richten Eine nässende Rache hat in Fayette County in Geor
gia ein alter Wittwer Namens Starnes an fünf jungen Leu
ten Namens Hamby sämmtlich Brüder geübt welche ihm nach
und nach seine füirf Töchter weggeheirathet haben Die drei
ältesten Töchter gab er ohne Murren fort als aber die werte
auch wieder den vierten der Brüder Hamby heirathete ver
schwor er sich hoch und theuer das sei der letzte Hamby der
eine seiner Töchter bekommen solle Bor einigen Wochen
starb der alte Hamby und der jüngste Sohn welcher jetzt des
Vaters Farm bewirtlstch Uten sollte fand es jetzt angezeigt sich
gleichfalls nach einer Frau umzusehen und da er mit der jüng
sten Starnes längst einig war aber wußte daß der alie Star
nes semen Schwur gutwillig nicht brechen würde so entführte
er sie einfach und ließ sich in einem benachbarten County mit
ihr trauen Statt die Sache wie es sonst wohl in Georgia
üblich ist mit dem Revolver abzumachen und den Entführer
todt zu schießen ritt der erzürnte Vater der das Paar ver
folgt hatte aber gerade in dem Augenblicke ankam als das
Pa r die Trauung hinter sich hatte statt nach seinem Hofe
nach dem der Hamby s Packte die W ttwe Hamby die Mutter
seiner fünf Schwiegen öhne aufs Pferd eilte mit ihr nach dem
Countysitz und ließ sich der vielleicht angenedm er
schrockenen und jeden alls keine Einwendungen machenden Frau
trauen Und durch diesen kurzen Ausweg führte was viel
leicht zur Entziveiung hätte dienen können dies zu um so inni
gerer Vereinigung

lJrrthum vorbehaltend Vor Jahresfrist vermählte
sich der nicht mehr ganz jugendliche Chevalier deChatonnoeuf
mit dem reizenden Fräulein Leouie Herbaut Der Chevalier
vergötterte feine Gemahlin und da dieselbe Ende Mai ihrer
Entbindung entgegensah erklärte er die Katastrophe dürfe nicht
in der schlechten Luft der Stadt abgewartet werden und mie
thete an der Küste der Bretagne e n reizendes Landhaus Für
die nöthige Pflege seiner Gemahlin wollte der Chevalier die
bestbekannte Pariser Hebamme Frau Anais Gauthier enga
giren Die weise Dame erklärte sich hereit meinte aber sie
verlasse in Paris eine bedeutende Clientel und müsse erst die
Honorarbedingungen des Chevaliers hören ehe sie sich ent
scheide Die Antwort desselben lautete Sie Pflegen meine
Frau und das Kleine nnd erhalten von mir bei vierwöchent
lichem Aufenthalte zweitausend Francs wenn es ein Mädchen
ist zehntausend Francs für einen Knaben Madame Gnuthier
willigte ein Am 27 Mai wurde Madame de Chatonnoeuf in
glücklichster Weise entbunden und alsbald meldete Madame Gau
thier dem entzückten Vater daß er einen Sohn bekommen
Das Kind wurde am 5 Juui auf den Namen Gaston Ernest
getanft die Hebamme litt nicht daß es irgend eine andere Per
son berühre Am 14 d M empfing sie knapp vor ihrer Ab
reise nach Paris von MadaMe eine goldene Uhr sammt Kette
von deni Chevalier eine Brieftasche mit 10000 Francs Nie
mand vermag das Entsetzen der Eltern zu ermessen als sie am
nächsten Tage erfuhren der Sohn fei eine Tochter Wuth
schnaubend führ der Chevalier nach Paris nnd überreichte die
Klage gegen die Hebamme Madame Gauthier erklärt mit sel
tener Unverfrorenheit sie habe den Herrschaften die gar so lieb
und freundlich gewesen eine Freude machen wollen Das Geld
würde sie mit Vergnügen zurückerstatten allein sie besitze es
nicht habe damit Schulden gezahlt Obgleich der Chevalier
de Chatonnoeuf aus den Ersatz des ausgeschwindelten Betrages
verzichtet wird Madame Gauthier deuuoch zu neun Monaten
Kerkers verurtheilt Als sich der Chevalier entfernt ruft ihm
die weise Frau nach Nur Geduld die Knaben werden später
kommen

IDas Herz auf der rechten Seite,j Diese Entdeckung
hat vor Kurzem der bekannte Kliniker Professor Schrötter
in Wien an einem 22jährigen Patienten Pferdewärter von Pro
fession gemacht Was dem Fall Interesse und Wichtigkeit giebt
ist der Umstand daß jene unregelmäßige Lage des Herzens
welche mit dem Kunstansdrucke Dextrocordie bezeichnet wird
sich nicht als pathologisch durch Erkrankungen der Brusteinge

weide erworben erwiesen hat sondern dem betreffenden Pa
tienten angeboren ist ein Fall der bisher in der ganzen Ge
schichte der leidenden Menschheit noch nicht konstatirt war
Nach Professor Schrötters Diagnose ist mm kein Zweifel mehr
an dem Vorkommen einer angeborenen abnormen Rechtslage
des Herzens zu hegen Der Mann ist ziemlich kräftig gebaut
uud hat einen breiten gewölbten Brustraum Doch lassen sich
an den normalen Stellen desselben weder der Herzstoß noch die
Dämpfung der Herztöne hören die dagegen deutlich auf der
rechten Seite wahrgenommen werden Die krankhafte Erwer
bung der Dextrokordie ist deswegen ausgeschlossen weil das
Herz vollkommen seine Physiologischen Fnnktionen verrichtet
Inwiefern min die Rechtslage des Herzens die Brustschmerzen
und die Mattigkeit über welche der Patient klagt verursachen
wird erst in weiteren Untersuchungen festgestellt werden können

sEine merkwürdige Verlobungsfeierj die der blinde
Zufall herbeigeführt fand dieser Tage auf dem Stutenh mse
bei Suhl statt In der Mitte der vergangenen Woche kehrte
da elbst ein Tourist ein ein Mann in gereifiere l Jahren des
sen weitergebrännlen energischen Zügen man eS ansah daß er
die Kämpie des Lebens kennen gelernt hatte Der Ankömmling
ein Deutsch Amerikaner Besitzer eines großen Hcndlnngshan
ses in Chicago wanderte nach kurzer Rast und Stärkung nach
der Hohen Leist nm den herrlichen Blick in das Thal zu ge
nießen Bei seiner Ankunft traf er bereits eine Fremde dort
an die ihm den Rücken zuwendete und gärn in den Anblick
des herrlichen Panoramas versunken schien Ein Geräusch ver
anlaßte die Dame zum Umblicken im selben Moment erröthete
sie bis an die Schläfen und auch der nngernfene Gast ver
mochte feine innere Bewegung kaum zu beherrsche Marga
rethe so kam es halb zaghast halb jubelnd von seinen Lippen
dann eilte er auf die Betende zu um sie an sich zu ziehen und
stürmisch zu begrüßen Die Geschichte der Beiden ist kurz er
zählt In den Jngendtagen hatten sie sich kennen uud lieben
gelernt und träumten chon von zukünftigen Tagen da riß das
Leb die Liebenden rauh auseinander Sein Vater in dessen
Geschäft der junge Mann als Kaunnauu chälig war fallirte
und erschoß sich und Bruno W so heißt der Deutsch Ameri
kaner sah sich gezwungen durch seiner Hände Arbeit sein Brod
zu verdienen Er ging nach Amcrka und brachte es nach har
ter Arbeit zu einem Vermögen Die Jugcndgeliebte hatte er
indeß nicht vergessen und er war mil der Absicht über den
Ocean gekommen dieselbe auszusuchen uud wenn sie noch frei
wäre als Gattin in sein Heim einzuführen als der blinde Zu
fall d e unvorhergesehene Begegnung an der hohen Leist Her
beiführte Als glücklich r Bräutigam verließ unser Deutsch
Amerikaner das schöne Plätzchen an dem er seine Braut
gefunden hatte

slleber Sommermodenj plaudert die Magdeb Ztg,
Der Sommer bringt noch immer viele schöne Neuheiten so
z B einen Stoff zu Uebeikle dern aus Streifen karrirter
Seide mit Spitzenzwischensätzen abwechselnd Für junge Frauen
oder auch für reifere Mädchen ist ein reizender Sommeranzug
modern der eigentlich an die Watleau schen Schäferinnen und
Gärtnerinnen Anzüge erinnert Der Rock fußfrei uud hinten
reich faltig geschnitten besteht aus Hellem einfarbigem Seiden
moirse nnd ist am unteren Rande mit einem gefalteten Volant
beietzl Zum Oberkleide ist das neue reizende Pompadvurmuster
verarbeitet das in leichter Seide Gore Crepe de Chine leichler
Wolle e jetzt vertreten ist Die Taillen sind vorn tief vier
eckig auegeschnitten und mit getollten und ausgeschlagenen
Rüschen oder Tollen besetzt die Äermel reichen nur ein wenig
unterm Ellenbogen und schließen hier mit handbreiter Spitzen
manschette ab Als Abschluß au Hals nnd Armen werden
schwarze Sammetbänder getragen die mit fein facettirten silber
nen Agraffen zusammengehalten sind Als Hut ist dazu am
passendsten die Form Louis des XI mit dem hoch hinten auf
geschlagenen breiten Rande uud hinten angebrachter Band
schleifen Verzierung Die Schirme mit hohem Stock sind mit
Pompadourstoff bezogen und mit Seide zur Farbe des Morises
passend gefüttert Man trägt Silbergra Creme Alt Rosa
Wassergrün Wasserblau Heliotrop Flachsblau Mu äs Ws
u s w als Grundfarben Für ältere Damen ist eine sehr

schöne stark schwarze Seidengaze modern die mit zweifarbigen
Heliotrop Blümchen M rolisk durchmustert ist Man t ägt dazu
Unterkleider n zweifarbig Heliotrop uud besetzt die Taille mit
Atlas m zwei Farben Heliotrop die sich dann auch an Hut
und sckarm wi derholen Eine neue und sehr moderne
Farbe ist Kaktus Roth die vorläufig allerdings nur iu Str u
musteru auf dnnklen und einkaibigen Grundtönen auftritt Es
O kme ziemlich schreknde Farbe deren Reich hoffentlich be
Ich änkt bleibt Stauomäntel Weiden jetzt in d m verschie
densten Farben und Kareaus aus leichter Seide getragen fodaß
sie fast zu den Kleidern passen Sie sind meist mit kleinen
Kapuzen Halbwelten Aermeln und Taillengürteln versehen so
daß sie sich leicht anstehen gut anschließen und durchaus be
quem und praktisch sind Viele hübsche Neuheiten in Morqen
a zngen sind erlch enen So z B eine lange hinten anschlie
ßende vorn lofe Liasaque aus Prune Atlas mit Heliotr w
Foulard gefuttert Vorn ist handbreit eine lose hängende Mo
llöie Chemiie von Heliotrop Atlas eingesetzt die aus beiden
Selten von Spitzen Kaskaden begrenzt wird Die letzteren lausen
auch nngs um den Mmgenanzug sowie um den Hälsausschnitt
uud me Äermel Auch in Bordeaux mit rosa Dunkelblau mit
üsui äs I oolis Russisch Grün mit Altgold ist die Kasague sehr
bubsch und kleidsam Man trägt sie mit beliebigen Atlas oder
leicht wollenen Rocken die nur einigermaßen in der Färbung
übereinstimmen müssen Perl Tüll in ollen modernen Far
ben Gaze Velour in dunkleren Tönen Gäze Chenillse in bell
und durchstickte Kropes sind als Befatzstoffe für seidene Roben
modern yur Straßen und Haustoiletten herrscheu noch inmer
dle hohen Stehkragen die ja auch fekr kleidsam sind wenn die
Tragerinnen nicht zu kurze Hälse haben

sUeber die Eutführungsgefchichte in Bern
Nird von dort weiter gemeldet Jener russisch polnische Guts
besitzer dessen Wnge Frau von Jnterlaken mit ihrem Geliebten
eurem preußischen Offizier nach Karlsruhe vcrreiste ist dem
Paar am Montag nachgereist Man glaubt die Liebesaffaire

mit einem Duell enden Zwei in dieser Geschichte ver
wirk lte Personen welche inLuzeru verkästet wurden sind hier
her ausgeliefert worden und stehen in Untersuchung wegen Ge
hulsenlchaft bei der Entführung der Frau Die Angeklagten
sind Deutsche Das bernifche Strafgesetz droht für den Fall
wo Jemand erue Ehefran mit ihrer Einwilligung entführt
nicht weniger als vier Jahre Korrektionshaus an

Vergiftung durch Glacehandschuhe, In die
chirurgische Klinik des Professor Ber miann in Berlin kam kürz
lich m 28 Jahre alter Kaufmann dessen rechte Hand in be
denklicher Welse angeschwollen war Er hatte sich eine gering
fügige Verletzung des Fingers zugezogen und nachdem die
Blutung gestillt war eiuen hellgrauen Handschuh übergezogen
den er mehrere Stunden auf der Hand behielt Alsdann trat
me Anichwellung der Hand ein die von Stunde zu Stunde zu
nahm Dle Ae zte konnten nur noch eine hochgradige Blut
Vergiftung konstatiren und der junge Mann starb nach zwei
Tagen n der genannten Anstalt Es stellte sich heraus daß
d e von ihm getragenen Handschuhe aus Kalbleder gefertigt
waren das unter Zusatz von Arsenik gegerbt war Dieser Ver
glftuugsfall dürste allerdings zur größten Vorsicht bei Finger
verletzungen gemahnen

unechter Man n,j Eine Wittwe in Frankfurt
amMam beauftragte eineHeirothsvermittlerm ihreinen echten
Mann zu verschaffen Es wurde ihr von Letzterer auch bald
darauf ein Herr m den besten Jahren vorgestellt mit dem
sie nach ganz kurzem Brautstand anfangs vergangener Woche
den Bund der Ehe schloß Die Vermittlerin beanspruchte n m
die lhr zukommende Provision bekam jedoch vorder Frau als
sie oiese Forderung geltend machte milden Worten Täuschung
nichts als Täuschung die Thüre vor der Nase zugeschlagen
Äoch am nämlichen Tage erhielt die Vermit lerm von der Neu
vermählten ein Schreiben worin es unter Anderem heißt daß
ee ein Toups trägt wollte ich ihm noch verzeihen aber falsche
Zähne falsche Waden und gar ein Glasauge nein die Täusch
ung ist zu arg Und auch uoch dafür bezahlen giebt s nicht
der ganze Mann ist unecht



dienM Me gctWgen PogMr Kraft des göttlichen Wortes
und des GebMKsii iL zgrvße Zukunft und rief den gött

assÄbSvutzWMaus und Alle welche ihm
anaebören m z,6 nzMksöu LsnnoM s i lloK NS

AMWL WO md UiMimng
nsttgüS s eft F Juli 1887 MZM

WeneralversamMüug des naturwissenschaftlichen
ereins I Ach Sonnabend und Sonntag hielt der nawr

WiUenschaf tliche Verein kür Sachsen und Thüringen dessen
Mittelpunkt der hiesige naturwissenschaftliche Verein ist in
Nexnburg seine Generalversammlung ab Zu den bereits
am Freitag eingetroffenen Mitgliedern gesellten sich am Sonn
abend morgen noch eine größere Zahl welche zum größten
Theil aus Halle dann noch aus Magdeburg Schöningen
u w sich eingefunden In der gegen halb 10 Uhr im Cafs
Zimmerinann von Herrn Prof von Fritsch Halle eröffneten
geschastllchen Sitzung erfolgte zunächst die Rechnungslegung
durch den Kassirer Herrn Dr Teuchert Halle danach balan
zirt die Rechnung in Einnahme und Ausgabe mit 2406,60 M
beiZeinem Bestand von 70,79 M Nachdem die Rechnung von
den zu Revisoren ernannten Herren Dr Overbeck Halle und
Dr Sachtleben Schöningen geprüft und richtig befunden
dem Kasfirer Decharge ertheilt und für seine Mühewaltung
vom Vorsitzenden der Dank im Namen des Vereins ausge
sprochen war erfolgte die Abstimmung über den vom Vorstande
gefaßten Beschluß den Vereinsbeitrag vom 1 Januar 1888 ab
von 6 auf 9 Mark zu erhöhen derselbe wurde einstimmig an
genommen Die Wahl der Orte für die nächsten Generalver
sammlungen siel für die eintägige Generalversammlung im
Herbst d I auf Freyburg a U für die nächstjährige zwei
tägige auf Halle für die eintägige Herbstversammlung auf
Schönebeck In dem nach dem dann erfolgten Schluß der ge
schäftlichen Sitzung eröffneten wissenschaftlichen Theil der Ver
handlungen begrüßte Herr Professor von Fritsch Halle zu
nächst die in größerer Zahl erschienenen Gäste und übergab
dann Herrn Prof Hellriegel dem hochverdienten Leiter der
landwirtschaftlichen Versuchsstation den Vorsitz für den weiteren
Theil der wissenschaftlichen Sitznng Mit einigen Dankesworten
nahm der Letztere das ihm übertragene Ehrenamt an Nach
dem dann Herr Oberbürgermeister Piltscher Bernburg im
Namen der Stadt den Verein herzlich willkommen geheißen
erhielt Herr Dr Wilfahrt Bernburg das Wort zu einem
Vortrag über Bakterteukulwr in welchem derselbe den allge
meinen Gang solcher Untersuchungen klarlegte nnd einiger von
ihm bei seinen Forschungen auf diesem Gcbiet mit Erfolg an
gewendeter Neuerungen gedachte Herr Prof Luedecke sprach
dann über eine eigenthümliche bisher sonst erst einmal beob
achtete Neigung der Hauptachsen von Quarz Zwillings
Krystallen Darauf legte Herr Dr Teuchert Halle einige
Stücke eines Conglomerates vor welches sich in der kurzen
Zeit von kaum 200 Jahren gebildet haben muß sich im Aus
sehen jedoch von geologisch sehr alten Gesteinen solcher Art
kaum unterscheidet Weiter hielt Herr Prof von Fritsch inr
Anschluß an die reichhaltige Sammlung von Petrefakten welche
von Herrn Merkel Bernburg zur Ansicht ausgestellt war einen
hochinteressanten Vortrag über die in der Bernburger Gegend
im Buntsandsein und im Wellenkalk vorkommenden Versteine
rungen Danach nahm Herr Prof Hellriegel Bernburg das
Wort zu einem Vortrage über die Stickstoffaufnahme durch die
Pflanzen er eröffnete denselben mit der Kundgebung herzlich
sten Dankes für das Interesse welches der naturwissenschaftliche
Verein den über diesen Theil der Wissenschaft in der herzog
lichen landwirtschaftlichen Versuchsstation angestellten Ver
suchen entgegenbringe und wandte sich dann nach einem histo
rischen Ueberblick über die früheren einschlägigen Untersuchun
gen seinen Forschungen und deren höchst wichtigen Resultate zu
die darin gipfeln daß die Papilionacen oder Schmetterlings
blüthler die Fähigkeit besitzen in Verbindung mit Mikroorga
nismen den freien Stickstoff der Luft aufzunehmen ist der be
nutzte Boden nicht sterilisirt sondern werden ihm Mikroorga
nismus und Kulturboden zugeführt so zeigt sich im üppigen
Wachsthum der Papilionacen auch ohne Anwendung stickstoff
haltiger Düngemittel der spezifische Unterschied in welchem
diese Pflanzen in Bezug aus die Stickstoffaufnahme aus der
Luft als bodenbereichernde gegenüber den bodenzehrenden Pflan
zen anderer Familien stehen Auf die Wiedergabe der interes
santen Belege für die Richtigkeit dieser Erklärung müssen wir
hier verzichten Zum Schluß des wissenschaftlichen Theils der
Verhandlungen wurde Herr Dr Schmer Witz in Freyburg
a U zum korrefpondirendeu Mitglied des Vereins ernannt
Nach einem dann folgenden Besuch der vortrefflich eingerichteten
landwirtschaftlichen Versuchsstation wurde im Cafe Zimmer
mann das gemeinsame Mittagessen eingenommen welches durch
die vsrtrefflichen Leistungen des tüchtigen Wirthes wie durch
zahlreiche Toaste ernsten und launigen Inhalts alle Teilneh
mer vollauf befriedigte Nach dem Essen wnrden dann noch
verschiedene gewerbliche Etablissements und dann das Concert
in Lutze s Garten besucht Am Sonntag Morgen fand unter
Führung des Herrn Kommissionsrath Kälber eine Besichtigung
des Alterthumsmuseums statt der Nachmittag wurde dann noch
mit der Besichtigung der weiteren Sehenswürdigkeiten der freund
lichen Stadt zugebracht

sUnser Stadttheater zählt so wird der Berl
B Z von hier geschrieben zu den einträglichsten Theatern
Deutschlands Während schon das vorjährige Abonne
ment der Direktion eine überaus gute Saison sicherte ist
jetzt das schon während der Spielzeit für die nächste Sai
son ausgeschriebene Abonnement um volle 6000 Mark
gestiegen Recht wünschenswerth wäre es wird ge
nannter Zeitung berichtet wenn hinzugefügt werden könnte
daß auch für die Künstler welche der hiesigen Bühne an
gehören das Geschäft etwas einträglicher würde als es
in voriger Saison meist der Fall war Fast allgemein
macht man sich im Publikum ganz falsche Vorstellungen
von der Höhe der Gagen welche z B Zugkräfte wie
Frl Mitschinör und Frl Auguste Werner bezogen Letz
tere die übrigens gegenwärtig am Kroll schen Theater in
Berlin reichen Beifall beim Publikum und der Presse
findet und nicht wieder nach Halle zurückkehrt da sie ein
Engagement an das Hoftheater in Kassel auf 5 Jahre
angenommen hat hatte in Halle für ihre anstrengende
Thätigkeit incl Spielhonorar das fürstliche Einkommen
von ganzen 120 Mk monatlich Der Wunsch daß
ein bessere Honorirnng des Personals stattfinde dürfte
demnach nicht ungerechtfertigt sein Wir müssen es ge
nannter Zeitung überlassen ob diese Angaben richtig sind
Nach unseren Informationen ist Frl Mitschinör wie auch
Frl Werner für die nächste Saison an hiesige Bühne
kontraktlich gebunden

sJn Angelegenheiten der Feriencolonien
In der hiesigen medizinischen Klinik wurde gestern Vor
mittag die körperliche Untersuchung der nach Hunderten
zählenden Schüler und Schülerinnen der hiesigen städtischen

Elementarschulen welche von den Lehrern M zur Theil
nahme an den Ferien Colonien geeignet ausgewählt worden
waren durch Herrn Professor Dr Koh l schütt er und
mehrere andere Aerzte vorgenommen Die Bedürftigsten
ca 70 an der Zahl wurden abgesondert und die übrigen
darüber nicht wenig betrübten Kinder in der Hoffnung
entlassen nächstes Jahr berücksichtigt zu werden Die Aus
gewählten wurden darauf gewogen und ihr Körperumfang
durch Messung festgestellt Die ca 70 Kinder mehr
Mädchen als Knaben wurden in 6 Kolonien eingetheilt
und gehen unter der bisherigen sbewährten Führung und
Aufsicht am Sonntag den 10 Juli früh nach Günters
berge Allrode Wippra zwei Kolonien Oranienbaum und
Blanckenburg ab Blanckenburg ist für Friedrichsbrunn
in welchem Orte bisher eine Kolonie bestand genommen
worden Die Kolonisten versammeln sich mit den nöthi
gen Kleidungsstücken versehen am Sonntag früh zu der
festgesetzten Zeit am Prinz Carl und dampfen dann
nach den ihnen zugewiesenen Orten ab Die Rückkehr er
folgt am Sonnabend den 30 Juli die ärztliche Unter
suchung am Tage darauf Vormittags in der medizinischen
Klinik durch den obengenannten Herrn Professor

sBürger Rettungs Instituts Der Vorstand
hält Dienstag Nachmittag 6 Uhr seine Monatskonferenz
in der Franziskanerhalle ab

Auszeichnungen Auf dem deutschen Bundes
schießen in Frankfurt a M bei welchem gestern Nach
mittag 5 Uhr das Konkurrenz Schießen begann wurden
bereits um 5 /z Uhr die Herren Reiche Uhli g und
Elze sämmtlich Mitglieder des Halleschen Jagd und
Schützen Clubs mit der silbernen Ehrenmedaille dekorirt

Freybergs Gartens Am Sonnabend Abend
fand ein Concert unsrer überaus thätigen Regiments
Capelle statt welche sich vor einem zahlreichen und nicht
minder achtsamen Publikum in Freibergs Garten hören
ließ Genanntes Etablissement zählt zu den bevorzugten
Concertlokalen Halle s weil es einen angenehmen Aufent
halt und Raum für Viele gewährt weil aber auch die
örtlichen Verhältnisse und das ist wesentlich den
Klangwirkungen der Musik in nicht geringem Grade för
derlich sind Der Abend war schön und warm einer der
wenigen die man bis jetzt in diesem Jahre als willkommen
bezeichnen konnte ein sanfter Hauch setzte die Blätter der
stattlichen Bäume des Gartens leicht in Bewegung und
der Mond schaute mild und klar vom wolkenlosen Himmel
hernieder Man war also im Stande mit vollem Behagen
die gebotenen musikalischen Gaben in Empfang zunehmen
und den exakten Leistungen der Capelle zu folgen welche
es sich zur Aufgabe gemacht hatte ein mit Sorgfalt zu
sammengestelltes Programm zur Ausführung zu bringen
Einen besonders günstigen Eindruck machten die von Sr
Majestät Friedrich dem Großen componirte Ouvertüre,
sowie eine große Fantasie a d Op Der Freischütz v
Weber Es kamen ferner Scenen a d Op Tannhäuser
v Wagner Ouvertüre z Op Die lustigen Weiber v
Nicolai und Ungarischer Tanz und Czardas v Brahms
gut uüaucirt zum Vortrag Der Solist des Abends
Herr Drehmann wußte die Hörer vornehmlich zu fesseln
und dieselben durch die präcise Wiedergabe einer für Piston
Solo o Waldteufel eomponirten Polka Tolle Streiche
zu reichem Applaus zu veranlassen Alles in Allem ist
es zweifellos daß das Publikum welches den Bestrebungen
des Herrn Capellmstr Wiegert und seiner Capelle unaus
gesetzt feine Aufmerksamkeit im reichen Maße zuwendet
auch vorgestern bei der Mannigfaltigkeit des Gebotenen
seine Rechnung fand und wir haben angenehmer Weise
wiederum den höchst erfreulichen Fortgang dieser Concerte
zu constatiren

Kirsch fest Dem am Sonntag Nachmittag auf
dem hohen Petersberge abgehaltenen ersten Kirschfest
werden an den beiden folgenden Sonntagen das zweite
und dritte folgen

fCirkus Hageubeck Die Fouriere des Herrn
Hagenbeck darunter auch ein 13 jähriger Knabe aus Ceylon
sind bereits hier eingetroffen Mittwoch früh folgt der
Extrazug aus 35 Wagen bestehend nach Wie wir er
fahren hat Herr Hagenbeck mit der Staatsbahn Verwal
tung ein Abkommen dahin getroffen daß gedachter Zug
gegen Zahlung von 80000 Mark bei einer Giltigkeits
dauer von 6 Monaten ihm fortwährend zur Verfügung
steht Der ganze Train der speziell für das Unternehmen
eingerichtet ist bleibt während des Ausenthalts des Unter
nehmers an einem Orte bis zur Wiederbenutzung an diesem
stehen Am 16 Oktober muß die Rückkehr des Zuges
nach Hamburg und dessen Uebergabe erfolgt sein Da
der vollständige Aufbau des Cirkus nur 5 /z Stunde in
Anspruch nimmt so wird schon am Mittwoch selbst die
erste Vorstellung stattfinden

Gottfried Bernhards der verewigte große Gelehrte
unserer Universität der unübertroffene Literarhistoriker des
klassischen Alterthums hat nun auch seinen Biographen gefun
den Im Verlage von Eduard Anton Hierselbst erschien
soeben Gottfried Beruhardy Zur Erinnerung an
fein Leben und Wirken Von Dr Richard Volkmann
Gymnasialdirektor in Jauer in Schlesien Die ca 170 Octav
seiten umfassende Schrift ist mit einem Bildniß Bernhardy s
geschmückt und kostet 3,60 M

Weiße Wilde s Gestern Nachmittag wimmelte die
Saale an der Ziegelwiese von einer Anzahl halbwüchsiger
Burschen die in schamlosester Weise in dem niedrigen
Wasser nicht allein badeten sondern auch allerlei Unfug
trieben indem sie sich den Körper von oben bis unten
mit Schlamm besudelten um dann wieder in die Fluthen
zu springen Den zahlreichen Spaziergängern an der
Saale und denjenigen die in Gondeln zc sich auf dem
Wasser befördern ließen wurde dadurch der Genuß der
Reize welche das Saalthal bietet in empfindlicher Weise

geschmälert Auch an anderen Stellen der Saale wurden
zu gleicher Zeit im Freien badende Personen bemerkt und
halten wir es im Interesse der Allgemeinheit angezeigt
eine bessere Beaufsichtigung der Stromufer den damit be
trauten Personen zu empfehlen nmnmT Ssx üKzM

lieber Auffindung noch unbekannter Leibniz
cher Briefe auf der Halleschen Universitätsbibliothek wird der
Hall Ztg folgendes Nähere mitgetheilt Der literarische

Nachlaß des Professors der Mathematik Pfaff der im Jahre
1810 ach Aufhebung der Universität Helmstedt nach Halle
übersiedelte wo er bis zu seinem in den dreißiger Jahren er
folgten Tode als Professor an der Universität wirkte wurde
durch Dr Gartz einen gelehrten Sonderling f Z der hiesigen
Universitätsbibliothek zum Kauf angeboten Aus damals ein
geholten Gutachten ging hervor daß die hinterlassenen Papiere
von keinem besonderen Interesse feien und somit unterblieb der
Ankauf Dennoch sind dieselben wahrscheinlich nach Gartz Tode
mit dessen Büchern zusammen an die Bibliothek gekommen und
erhielten im alten Bibliotheksgebäude ein Ruheplätzchen unter der
Treppe wo sie der gegenwärtige Oberbibliothekar Herr Dr Hart
wig 1876 bei seiner Hierherkunft auffand Nach dem Umzüge in
das nene Gebäude wurden die Papiere Akten Manuskripte von
Vorlesungen ic hier aufgestellt und nicht benutzt bis kürzlich
von auswärts an Dr Hartwig die Bitte gerichtet wurde im
Gartz fchen Nachlasse nach einem Schriftstück zu forschen Bei
dieser Gelegenheit fand man in einem der Vorlesungs Manu
skripte des Prof Pfaff enthaltenden Packete auch eine Anzahl
Papiere die als Briefe des Philosophen Leibniz erkannt wurden
deren sehr verblaßte und verschnörkelte Schrift freilich die Ent
zifferung meist nicht leicht macht So weit sich bis jetzt über
sehen läßt sind die Briefe circa 60 Originale und zahlreiche
von unbekannter Hand berührende Copieeu fast durchgän
gig an Helmstädter Professoren namentlich an den Mathema
tiker Wagner einzelne auch an die Professoren Maibohm Stis
ser c gerichtet und theils in lateinischer theils in französi
scher sowie in deutscher Sprache abgefaßt Aller Wahrschein
lichkeit nach sind dieselben durch Prof Pfaff von Helmstedt aus
mit hierhergebracht worden Sie behandeln meist mathemati
sche Fragen und werden kaum von allgemeinerem Interesse sein
Da die Berliner Akademie der Wissenschaften die geiammten
Schriften ihres Gründers Leibniz herauszugeben beabsichtigt
die Professor Zeller daselbst bearbeiten will so hat ihm Herr
Dr Hartwig seinen Fund zur Benutzung angeboten Bemerkt
sei übrigens nebenbei daß allcin in der Hannoverischen Biblio
thek über 1000 von Leibniz Hand herrührende Briefe vorhan
den sind

Unglücks fälle Der Handelsmann Kropp aus
Reichartswerben zog sich dadurch einen schweren Knochen
bruch des Beines zu daß er auf der Straße nach Weißen
fels beim Besteigen der Schoßkelle infolge Scheuwerdens
der Pferde zu Falle kam und die Räder des Wagens ihm
über das linke Bein hinweg gingen Der Maurer
Stützer aus Gollme stürzte am Sonnabend auf dem
Bau eines Wohnhauses in dem Gehöft des Oekonomen
Scharf in Klitzfchmar nach Verlieren des Gleichgewichts
aus beträchtlicher Höhe von der Leiter und zog sich einen
Oberschenkelbruch zu

M ancher lernt s nic ,j so hörtman im bürgerlichen
Leben vielfach Wo dieser Satz aber nicht gilt das ist beim
Militär und die Tausende von Reservisten die jetzt nach und
nach zu den Uebungen mit dein Repetirgewehr eingezogen waren
wissen das am Besten Es sind blos 12 Tage die in der Gar
nison zugebracht werden müssen aber wenn es wieder Lang
samen Schritt heißt und Griffemachen, dann kommt man
dahinter daß l2 Tage ein ganz bedeutender Zeitraum sind in
welchem der militärische Schneid recht hübsch wieder in Fleisch
und Blut übergeht Es sind ja immer solche Helden unter den
Reservisten die in den Jahren des Civillebens sich nicht nur
ein kleines Bäuchlein angemästet sondern auch was man beim
Commis Schnoddrigkeit nennt Und mit dieser Schnoddrig
keit geht es auch noch zu den Uebungen Aber ach dies ver
geht sehr bald der große Mund wird sehr klein und sie werfen
schließlich nachher die Beine noch einmal so adrett als die An
deren Das ganze Soldateneapitel wird in den 12 Tagen noch
mals ausgeblättert bei den Schießübungen mit dem Repetir
gewehr bleibt es nicht der ganze Dienst kommt heran und
wenn auch nicht mehr so scharf in s Zeug gegangen wird wie
bei der Linie Reservisten sind noch lange keine Landwehr sie
lernen schon wieder was sie etwa verschwitzt haben sollten
Aber trotz anfänglichen Ungemachs nnd mangelnder Bequem
lichkeit gewöhnt sich der Reservist doch schnell wieder an den
Dienst das Soldatenblut ist schnell wieder in Bewegung und
sind die 12 Tage in Glück und Glanz vorüber dann giebt es
Wunderthaten zu erzählen Mancher Reservisten Schwerenöthev
erinnert sich in der Garnison auch an die früher verlebten
flotten Tage und es ist ja doch einmal so auch die Reservisten
Uniform ist zweierlei Tuch das seine Anziehungskraft nicht
verfehlt Da werden die 12 Abende dann oft wieder gewaltig
kurz zumal mancher Brief oder Postkarte nach Hause wandern
muß Hier und da wartet auch eine Reservisten Fran sehnsüchtig
aus Bescheid vom Mann und sie bedauert ihn herzlich wenn
er über den anstrengenden Dienst klagt und wenn sie die Kasse
führt schickt sie ihm wenn irgend möglich noch ein paar Thaler
damit er nicht gar zu abstrapazirt zurückkommt Was aber das
Äergerlichste beim Reservisten ist Wenn einer am zehnten Tage
der Uebung seine Rückkehr für eine ganz bestimmte Stunde an
zeigt und bekommt am elften Tage noch drei Tage Kasten Da
sitz nun man

Standesamt Halle a I
Meldung vom 2 Juli

Eheschließungen Der Werkführer Friedrich Ferdinand
Franz Sachse Spiegelgasse 12 und Minna Amalie Weber
Neustadt 4 Der Versicherungsbeamte Heinrich Christoph
August Hinze Georgstraße La und Anna Wilhelmine Klauß
Königstraße 35 Der Maurer Otto Julius Piiarski Marien
straße 7 und Anna Przhkyla Neustadt 4 Der Bergmann
Johann Klose und Maria Jelocha Wörm itzerstraße 39 Der
Tischler Friedrich Oswald Lausch und Pauline Klara Anacker
Breitestraße 8 Der Tapezirer und Deeorateur Karl Her
mann Naue Fleischerciasse 35 und Marie Luise Welz König
straße La Der Tischler Emil Mogk grohe Klausstraße l5
und Emilie Louise Friederik Fischbeck vor dem Steinthor 10

Der Korbmacher Paul Richard Förster Leipzigerstraße 21
und Marie Bertha Breyer gr Schlamm 2

Geboren Dem Kesselschmied Wilhelm Süße Albrechtstr 16
eine T Minna Karoline Dem Strafanstalts Aufseher Her
mann Zöllmer am Kirchthor 16 ein S Karl Otto Dem
Vietualienhändler Wilhelm Hinsche Graseweg 17 ein S Wil
helm Paul Dem Restaurateur Carl Derpsch Weingärten 16
ein S Julius Franz Dem Schlosser Hermann Enke Mittel
wache 12 ein S Hermann Walther Dem Arbeiter Gustav
Enderlein Heinrichstraße 1 ein S Gustav Hermann Dem
Handarbeiter Karl Schaffernicht Schützengassel ein S ,Her
mann Friedrich Carl Dem Loeomotivheizer Christoph Schulz
Friesenstraße 8 eine T Minna Erna Dem Tischlermeister
Albert Möscher Königstraße 20d eine T Karoline Frieda
Ella

Gestorben Die Wittwe Minna Hermes geb Binder 64J



7 M 2 Tg Marienstraße 1 Des Schlosser Conrad Atten
dorn T Elise Frieda 4 M 5 Tg Mittelstraße 19 DerSteinhauer Paul Grabt 30 I 8 M 25 Tg Siechenstation

Des Handarbeiter Gottlieb Ktielecke S Albert 2J 16Tg
Klinik Des Handarbeiter Friedrich Gras Ehefrau Louise
Bertha geb Sommer 38 I 10 M 24 Tg Spitze 6
Im Laufe der vergangeuen Woche verstorben an

Blutsturz 1 Verdauungsschwäche 1 Herzleiden 1 Entkräftung
und Krämpfe 1 Herzschlag 1 Lungenentzündung 4 Hirnbruch 1
Darmentzündung 1 Darmkatarrh 2 Krämpfe 2 Lungen
lähmnng 1 Brechdurchfall 1 Diphteritis 4 Schlagstuß 1
Speiser öhrenkrebs 1 Altersschwäche 2 Leberkrebs 1 Atrophie
und Darmentzündung 1 Lähmung 1 Kehlkopfschwindsucht 1
Nierenblutung 1 Pseudocroup 1 Abzehrung 1 Schwindsuchtl
Hüftgelenk Entzündung 1 Pcrniciöse Anämie 1 Im Ganzen
35 Darunter befinden sich 10 in hiesigen Krankenhäusern
verstorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenstein
Meldungen vom 26 Juni bis 1 Juli

Aufgeboten Der Schuhmacher F W Förster und B M
E Lexow Wittekindstraße 31 und 22 Der Tischler K A
Koch und H W L Wittge Angerstraße 2 Der Eisenbahn
Stations Assistent I G Heinze und O A Kleinschmidt geb
Hunius Stumsdorf und Wittekindstraße 40 Der Zimmer
mann F O Ecke und L I Ranft Schleifweg 7 Der
Gutsbesitzer F A Banse und M E Güstel Reideburg und
Keißen Der Handarbeiter F W Albrecht und A I gesch
Förster geb Müller Halle a S und Giebichenstein Dem
Brennereiarbeiter Eh W M Linde und A M Röder Pol
leben

Eheschliefznngen Der Handarbeiter I C Sehnke und H
B Müller Reiistraße 35 Der Dachdeckermeister M V
Gantzke und C A Gräßner Auguststraße 63

Geboren Dem Bahnarbeiter I P Dötsch 1 T Reii
straße 106 Dem Maurer H E Raith 1 S Brunnen
straße 26 Dem Handarbeiter G F Zeising 1S Brunnen
straße 36 Dem Handarbeiter F A Zöllner 1 T kleine
Brunnenstraße 2 Dem Bahnarbeiter H Luckau 1 S Reil
straße 109 Dem Lehrer F W E Heintze 1 S Schul
gasse 4 Dem Maler F K O Schulze 1 S Böckstr 13

Dem Kutscher E Hellrung 1 T Burgstraße 38 Den
Handarbeiter I R Kind gen Schönherr 1 S Böckstr 9

Eine unehel T Auguststraße 49

Fremdenlists
Angekommene Fremde vom 3 Juli

Hotel mm Kronprinz Frau Nette mit Sohn Rittergutsbesitzer aus
Beesenstedt Frau Siebert mit Frl Tochter aus Aken Kähler Jnspector
aus Lübeck Dr Hennig aus Wittenberg Frau Director Steinmiiller ans
Olmütz Dr Robinson m Fran Arzt aus Kopenhagen Wackenfeld Fabri
kant aus Bürgdamm Kaufleute Pietsch aus Halberstadt Worch ans
Leipzig Phillipthal aus Crefeld Joachimsthal Wolfs und Falk aus Berlin
Boedecker aus Vlothow a W

Hotel zur Stadt Berlin Mertens Agent aus Dresden Bruggmann
Dr mecl ans Berlin Zeiler van6 xiul aus Leipzig Wenzel Bau
unternehmer ans Prag Scholt Loeomotivführer aus Erfurt Kaufleute
O ReiShauer aus Delitz C Berger aus Sebnitz W Spempel aus
Düsseldorf Meurath aus Köln

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht den nachbenannten Personen die Erlanbniß zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußischen Ordensdekora
tionen zu ertheilen und zwar der Ritter Jnsignien erster Klasse
des Herzoglich anhaltischen Haus Ordens Albrechts des Bären
dem Baurath Bollmann und dem Eisenbahn Bau und Betriebs
Jnspektor Zeyß Beide ständige Hülfsarbeiter bei dem Eisen
bahn Betriebsamt in Dessau der Ritter Jnsignien zweiter Klasse
desselben Ordens dem Eisenbahn Stationsvorsteher König zu
Bitterfeld

Vacante geistliche und Lehrerstellen Durch die
Versetzung ihres Inhabers ist die unter Privatpatronat stehende
mit dem Minimalgehalte dotirte evangelische Diaconatstelle an
der Kausmannskirche in Erfurt vaeant geworden Durch
Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die unter Privatpa
tronat stehende Pfarrstelle zu Thalwinkel Diöees Freyburg a
U, mit welcher ein jährliches Einkommen von ca 1990 M
excl Wohnung verbunden ist und zu welcher 2 Kirchen ge
hören vaeant geworden Die erste Lehrerstelle zu Hohen
prießnitz mit einem jährlichen Einkommen von 1000 M iuel
Wohnung wird durch die Versetzung des jetzigen Inhabers vom
1 Oktober d I ab vaeant geeignete und namentlich in Mu
sik und Gesang geschulte Bewerber welche bevorzugt werden
wollen sich an das Gräflich von Hohenthal sche Kirchen und
Schulpatronat daselbst wenden

Personkl Ehronik Zu der erledigten evangelischen
Parrstelle zu Stegelitz in der Diöees Craean ist der bisherige
Diaconus in Loburg Constantin Cäcilius Martin Hoffmann
berufen und bestätigt worden Zu der erledigten evangeli
schen Diakonatstelle zu Ranis in der Diöees Ziegenrück ist der
bisherige Prediger Ernst Otto Schröter berufen und bestätigt
worden

Für die Reichstagswahl in Querfurt Merfeburg
haben wie wir bereits meldeten auch die Soziäldemokrateu

einen Candidaten Hvffmann anfgesteM Wie die Franks
Ztg meldet erklären aber die lazialdemokratifchen Wähler
diesmal in der doch unvermeidlichen Stichwahl keiner Partei
zum Siege verhelfen zu wollen die Deutschfreisinnigen hätten
z B die in Halle geleisteten Dienste in Breslau und im
Reichstage schleK gelohnt

Aus Döllnitz wird uns Nachstehendes mitgetheilt Die
hiesige Gegend ist wie man sich erzählt durch einen Vagabon
den der sich im Getreide versteckt hält so unsicher daß sich
keine Frau mehr allein ohne männliche Begleitung auf das
Feld hinaus getraut Besagter Mensch ans den eifrig gefahndet
wird soll eine Frau aus Dieskau angefallen und vergewaltigt
auch sonst schon allerdings resultatlose Attentate versucht haben
Die Frau soll schwer krank darnieder liegen Gleichzeitig er
halten wir von dort Kunde über einen interessanten Vorgang
Einsender der davon im Marx schen Garten zu Burgliebenau
Zeuge war sagt Ein Kampf war es wohl nicht zu nennen
dieses Ringen zwischen einem Maikäfer und einer großen Hor
nisse Letztere versuchte den Käfer emporzuheben nnd fortzu
tragen was ihr indeß nicht gelang

400 Jahre sind es heute Montag geworden daß der im
Jahre 1525 von Wittenberg aus auf Dr Martin Luthers lebte
vom 10 November 1483 bis zum 18 Februar 1546 Empfeh
lung von dem Herzoge Albrecht von Preußen lebte vom 17
Mai 1490 bis zum 20 März 1568 als Pfarrer nach Königs
berg berufene Theologe Johann Graumann Gramann oder
Gromann gewöhnlich mit seinem in das Griechische übersetzten
Namen Poliander genannt zu Neustadt in Baiern geboren
wurde Nachdem er zu Leipzig Theologie studiert hatte wurde
er im Jahre 1516 Rektor an der dortigen Thomasschüle und
wohnte dem dortigen Religionsgespräche in den Tagen vom
27 Juni bis 16 Juli 1519 mit dem Prokanzler der Jngol
städter Universität Dr Johann oder Mayr von Eck lebte vom
13 November 1486 bis zum Jahre 1543 als dessen Ama
nuensis oder Gehilfe bei Nachdem er im Jahre 1522 für die
Sache der Kirchenverbesserung gewonnen worden war siedelte
er nach Wittenberg über In Königsberg führte er besonders
mit dem dortigen Hofprediger Paul Speratus lebte in den
Jahren 1484 bis 1554 drei Jahre später die Kirchenverbesser
ung ein Für den Herzog hat er dort nach dessen Lieblings
psalm 103 1 und 2 Lobe den Herrn meine Seele und vergiß
nicht was er dir Gutes gethan hat ein noch heute in den
Kirchenliederbüchern erhaltenes Lied in fünf Strophen gedichtet
Er starb am 29 April 1541

Ein frecher Raubanfall ist am 30 Juni abends in
der siebenten Stunde in der Kreuzstraße in Leipzig verübt
worden Der aus Reudnitz gebürtige dort wohnhafte Gra
veur Max Schneider 25 Jahre alt war einer dort wohnhaf
ten Wittwe die einen Sammetbeutel in der Hand trug von
der Gellertstraße aus gefolgt in der Annahme daß in dem
Beutel Geld vorhanden sei was auch zutraf denn es befand
sich eine Summe Geldes von 740 M darin Als die Dame
das Haus betreten hatte sprang ihr der Mensch nach und ent
riß ihr auf der Treppe den Beutel um nachher die Flucht zu
ergreifen Schnell war man jedoch dem Räuber gefolgt wel
cher sich in ein Haus der Langen Straße geflüchtet wo er in
einer Wohnung der vierten Etage unter dem Vorgeben er werde
von streikenden Maurern verfolgt einstweilen Aufnahme gefunden
hatte Bald jedoch erschien ein Schutzmann der den wegen
Diebstahls schon mehrfach bestraften Menschen festnahm und
nach der Wache brachte

Die armen Biertrinker in Dresden Die Brauer
der Dresdener Waldschlößchen Brauerei streiken Dieselben
stellten am 1 Juni Mittags ohne vorausgegangene Kündigung
die Arbeit ein und waren auch uicht zur Wiederaufnahme der
selben zu bewegen obwohl die Direktion sich bereit erklärte
die Forderungen der Streikenden bei den Verwaltungsorganen
der Aktiengesellschaft zu vertreten Die Brauer verlangen einen
Mini mallohn von 90 M selbst für den geringsten Arbeiter
pro Monat Abkürzung der Arbeitszeit u f w Die Forder
ungen sind so weitgehende daß eine Einigung vor der Hand
nicht zu erzielen war

Theater nnd Musik
Ueber Albert Niemann veröffentlicht Heinrich Ehr

lich in der Gegenwart eine kritisch biographische Skizze wel
cher wir Nachstehendes aus Niemanns Lehrjahren entnehmen
Niemann war zuerst eiu Jahr lang Schauspieler bevor er

einen Ton sang Sein Vater wollte ihn studiren lassen brachte
ihn auch zum Freiwilligen Examen konnte ihn aber dann we
der unterstützen noch in der Leidenschaft für das Theater zü
geln die den Achtzehnjährigen aus der Maschinenschlosserei
auf die Dessauer Bühne trieb wo er als unbezahlter Volontär
Statist eintrat Niemanns damaliger Direktor Martini war
später Jahre lang bis zu seinem Tode Souffleur an
der Hofoper er hat demselben Manne dem weltberühmten
Sänger Worte aus dem Bühnenkasten zugeflüstert der in
Dessau unter seiner Direktion anmeldender Diener im Birch
Pfeiffer schen Pfarrberru ausgelacht worden war Nach dem
Tode des Vaters trat unseren Helden die Nothwendigkeit für
seinen Unterhalt selbst zu sorgen er wurde 1849 ein besolde
ter Statist und Chorist für zehn Thaler monatlich nebenbei
schrieb er des Nachts Rollen ab zu einem Silbergroschen den

Bogen in eine Pferdedecke gehüllt, die ZM der Kiit cher
Doktors lieh in dessen Hause MachWSoÄetvob te Ws
der Prophet in Dessau zur AuMruMkaWn wM Aemynn
die Rolle des Mannes übertragen der im letzten Me Fwes
im Kerker die Ankunft des Propheten verkündigt dre Wenigen
Takte die er hier sang entschieden sein Schicksal Das Publi
kum rief Beifall der alte FriedrM Kchneide Mß Mz M an
deren Tages in seine WöhnuNg koMmen and G efalwN ak dem

yallmiien nie oen guren szumor verloren nuu
seiner väterlich an Er gab ihm Anweisung in der Musik, der
brave Nusch lehrte ihn die Aufangsgründe des Gesanges Lux
der jetzt noch in Mainz als geachteter MMent wiM wär da
mals zweiter Kapellmeister in Dessau 1851 ging Niemann
nach Stettin wo die ehemalige erste Sängerin vom Dessauer
Theater angestellt war doch ward er vom Direktor nicht ver
wendbar gesunden Nun versuchte er sein Glück Nt Berlin
Herr von Hülsen ließ ihn Probe singen und gab ihm Miß
fallen zu erkennen um ein Stück Brod zu erlangen gmg un
ser Held 1851 als Aushelfer auf das damals im F Mn befind
liche Sommertheater in Kroll s Gärten gab den Beppv im
Fra Diavolo und den Dikfsn in der Weißen Dame

1852 53 wirke er in Halle und erwarb sich dort schon einen
Ruf den er aber erst seit 1855 in Hannover dauernd befestigen
konnte

Verschiedenes
Karl Vogt der berühmte materialistische Na

turforscher begeht heute am 5 Juli seinen siebenzigsten Ge
burtstag Er wurde am 5 Juli 1817 in Gießen geboren,
studirte daselbst und in Bern Medizin wurde 1839 zum Dr
msS promovirt und ging im Sommer desselben Jahres nach
Nenchatel zu Louis Aaassiz um sich ganz den Naturwissen
schaften zu widmen Nachdem er Ägasstz auf dessen berühmten
Gletscherreisen begleitet hatte ward er Mitarbeiter au den
Werken die als die Resultate dieser Expeditionen zu betrachten
sind Von 1844 bis 1846 lebte er in Paris dann in Italien
und Südfrankreich Im Jahre 1847 als Professor nach Gießen
berufen unterbrach er seine akademische Thätigkeit als er 1848
ins Frankfurter Parlament gewählt wurde in dem er der
äußersten Linken angehörte Er folgte dem sogenannten Rumpf
nach Stuttgart wo er zum Reichsregcnten ernannt wurde
Nach Auflösung des Rumpfparlaments ging er wieder nach
Bern da er von der hessischen Regierung abgesetzt war Im
Jahre 1852 wurde er zum Professor der Geologie in Genf er
nannt später in den Großen Rath und pon diesen als
Repräsentant des Cantons Genf in den Eidgenössischen
Ständerath gewählt Im Jahre 186 l nahm er Theil an einer
Expedition nach dem Nordcap von der er 1363 eine Beschrei
bung Nord Fahrt herausgab Vor einigen Tagen ernannte
ihn die Pariser Akademie der Wissenschaften die ihn nicht als
Deutschen sondern als Schweizer betrachtet zum auswärtigen
eorrcspondirendeu Mitgliede Seine Hauptwerke sind folgende
Im Gebirg und auf den Gletschern Pbysiologische Briefe
Ocean und Mittelmeer Zologische Briefe Bilder aus dem

Thierleben Untersuchungen über Thierstaaten Vorlesungen
über den Menschen

Das Pariser Hetzblatt Revanche wird nur
noch wenige Tagen leben Das verkündet jetzt der Grün
der und Herausgeber Louis Pehramont welcher seinen
Rücktritt so erklärt er kann die Boulanger Bewegung nicht
gutheißen er erblickt darin eine politische und militärische
Gefahr die er nicht verstärken will während es ihm an
dererseits widerstrebt die Bewegung zu bekämpfen und
einem patriotischen Gefühle entgegenzutreten Um seine
volle Freiheit zu wahren zieht er es vor sein Heiligthum
den Titel des Blattes La Revanche in sicheren Ge
wahrsam zu bringen um sich seiner im geeigneten Augen
blicke wieder zu bedienen und übergiebt das Unternehmen
einem Nachfolger Paul Leeonte welcher vom nächsten
Dienstag an Le Patriote wird erscheinen lassen

Hinrichtung Der jetzt in Spandau ansässige
Scharfrichter Krautz hat Sonnabend früh um 6 z Uhr
in der Stadt Duisburg an der holländischen Grenze eine
Hinrichtung vollzogen Freitag früh verließ er mit seinen
Gehilfen Spandau um sich nach dem genannten Orte zu
begeben Der Delinquent war ein wegen Mordes zum
Tode verurtheilter Tischler Johann Overkamp aus
Wesel

Telegraphische Nachrichten
London 3 Juli Abends Nach einer Meldung aus Simla

bestätigt es sich durch die weiteren dort eingegangenen Nach
richten daß die Ghilzais in den Kämpfen mit dem Emir unter
großen Verlusten schwere Niederlagen erlitten Das erste Ge
fecht der Ghilzais mit den Truppen des Emir hat am 13 vMts das zweite am 16 v M stattgefunden

In meinem Hause in Giebichenstein Burg
straße 1 ist in guter Geschäftslage zum 1
Oktober er ein Laden mit Wohnungsräumen
zu vermiethen in welchem seit 11 Jahren
Herr Uhrmacher Franz ein Uhrmacherge
schäft mit Uhrenhandlung bei gutem Erfolg
betrieben hat A Reichardt fen

Eine Wohnung
Schwetschkestraße Nr 1 zu vermiethen
Preis 150 Thl zum 1 Oktober

Eine Wohnung mit S Zimmern
per 1 Oktober zu vermiethen

Friedrichstratze 4

ist

Eine Hausmannswohnung ist per 1
Oktober zu vermiethen

Friedrichstratze 4
1 Wohnung nach dem Hofe 180 Mark

un ruhige Leute 1 Oktober zu vermiethen
Blnmenstratze IS Hof I

Eine Wohnnng von 2 Stuben nebst
Zubehör Mk 210 ist am 1 Oktober zu
beziehen F Böttger

Schülershof 17

von 9 Zimmern neu eingerichtet nebst Zu
behör u selbstst zu benutzendem Gartenan
theil in angen Lage ist zu vermiethen
Ausk erth m v,Bri derstr H

Herrschaft Wohnung Preis 600 M
ist zu vermiethen und I Oktober zu
beziehen Friedrichsplatz S

Mühlweg S8 Souterrainwohn 1 Ok
tober an einzelne Leute zu vermiethen

MeZMMtrg ütr 40
ist zu vermiethen und zu Michaelis zu be
ziehen

1 Wohnung im Parterre Preis 600 Mark
1 Wohnung in der ober Etage Pr 270M
1 Laden mit großem Keller Preis 500 M

Näheres Steinweg 3S parterre

Großer Berlin 12 sind 2 gr Stuben u
Kochstube n Zubeh an Damen od kinder
lose Leute zum 1 Oktober zu vermiethen

Hermannftratze Nr 19
ist die II Etage 4 St 2 K K u Zube
hör den 1 Oktober von ruhigen Miethern
zu beziehen Näheres I Etage

Stube und Kammer an eine einzelne
Dame 1 Oktober zu vermietheu

KtvIuvrvK S7
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 22

Gesucht
eine Wohnung Mit 4 Zimmern wenn
mögl Gartenbenutzg Off mit Preisangabe
Postllagernd Mr ZZ II

Eine Wohnung b 2 St 2 K K Ent
u Zubeh 1 Oet z bez Tanbenstr I

Hallesche sremill Feuerwehr
Dienstag den 5 Juli

Abends 8 Uhr

Das Kommando

Statt besonderer Meldung
Es hat Gott gefallen meinen lieben Mann

unsern herzensguten Vater Schwieger und
Großvater den Kau mann

M NW M
heute Morgen 5 Uhr plötzlich zu sich zu
rufen

Um stille Theilnahme bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Halle a S den 4 Juli 1887
Die Beerdigung findet Mittwoch den 6

Juli Vormittags 10 Uhr statt

Familien Rachrichlm
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar dc

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser RuSri
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Privatdozent Dr Phil G
Rocthe mit Frl Dorothea von Könen Göttin
gen Herr Oskar Naundorf mit Fräul Liddh

Roßberg Leipzig Chemuitz Herr Friedrich
Richter mit Fräul Therefe Oehmi en Leipztg
Wermsdorf Herr Hilfsprediger Oskar Heinrichs
mit Frl Käthe Schenk Wolfsburg Dodendors
Herr Herm Nemrow mit Frl Marie Freimann
Leipzig

Verehelicht Herr Bernhard Krause mit
Frl Elise Jäntsch Hr Paul Norberg mit Frl
Ottilie Helberg Magdeburg Herr Richard
Philipp mit Frl Marie Scheibe Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn Otto Hirsch
seld Herrn Gustav Müller Herrn Hermann
Landmann Leipzig eine Tochter Hrn Herm
Fischer Leipzig Hrn Ernst Fischer Neustadt
Magdeburg

Gestorben Herrn O Paul T Sanger
hausen Hr Herm Gräfenhain Hrn A Busch
Tochter Frau vrrw Seilermstr Albrecht gebor
Wiehr Weißenfels Frau Karoline Helbig
gebor Weber Jena Herr Max Trübcnbach
Herr Spielwaarenhändler H Koch Frau Con
cordia Schubert gebor Odrich Leipzig Herr
Rentier Dettmar Herr Tbeatermustkus Wilh
Poock Frau Marie Feuerriegel geb Försterling
Magdeburg Frau verw Oberpredig Karoline

Thilo geb Becker Schwanebeck Herr August
Krügner Gohlis Herr Restaurateur C F
Brauer Frau Pauline Hartmann geborene
Hühnel Leipzig Herrn Dr Böcking Sohn
Roßla Fräul Auguste Nordmcyer Vorsteherin

im Upmannstift Bielefeld Herr Gursbefltzer
Fr Wilhelm Jänicke Dalena Herr Postpack
meister C W Stein Frau Alwine LoüifePlötzke
geb Peter Frau verw Malwine Dieb ich geb
Greiner Leipzig Herr Privatier Friedrich
Hennig Eutritzsch Herr Gutsbesitzer Adelbert
Prinz Schwittersdorf



stellungsplatz in

Bezirk des KSnigl Eisenbahn
Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Zimmerarbeiten für den 35 ständigen
Lokomotivschuppen auf Bahnhof Halle a S
einschließlich Materiallieferung sind zu ver
geben

Preisverzcichniß uud Bedingungen sind
gegen Einzahlung voin i Mark von der un
terzeichneten Bauinspektiou zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
Verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen Postfrei und mit der Aufschrift

AngebotaufZimmerarbeiten zum Loko
motivschuppen

bis zum IL Juli d Js
Vorm 11 Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle a S den 28 Juni 1887

Königliche Eisenbahn Baumspec tion
iAöthen Leipzig

Lompt UsrisZulls
Unser Comtoir befindet sich von heute an

Leipzigerstratze 8
Halle a S den 3,/7 1887

KuMik 8t Zekasfer
GeschSsts Verltgnug

Mit heutigem Tage verlegte mein Drechslerwaaren Stock Pfeifeu
und Cigarrenspitzeulager verbunden mit gut eingerichteter von
Geiststrasze S nach

GeiWmße 36s Wayecke
Für das mir bisher in hohem Maaße bewiesene Wohlwollen bestens dankend

bitte ich dasselbe mir auch im neuen Geschäft zu bewahren

Halle a S, den 4 Juli 1887 Hochachtungsvoll

MÄUs
Holz u Horn Drechslermeister

Dienstag den S d Mts Borm
Uhr versteigere ich im Gasthof

zum Nöderberg in Giebicheusteiu
zwangsweise

I Vertikow und 1 Spiegel
Gerichtsvollzieher

a Ctr 45 abzulassen Magdeburgers 27

ensterlade
von iimen zu 5 nicht großen Fenstern gut
erhalten zn kaufen gesucht Offerten mit
X X 1O nimmt die Exped des Tage
blattes entgegen

KWRNter
frisch oder getrocknet kaufen

Gassar n Loretz
Kellnergaffe

8 OO
sichere Stadthhpothek zu 5 pCt Zinsen
sosort zu leihen gesucht Offert unter SI
SOG bes die Exped d Bl

Pfänder aus s Leihamt werden dlscre
besorgt durch

M Geiftstratzs 68

Sommvr Rvuuv

Damen mit guten Empfehlungen
I weise gute Stellen nach als Direktricen
Verkäuferinnen Stütze der Hausfrau
und dergl m

Frau
Leipzigerstrafxe S iRL Etage

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

M M MUMM
ge sucht Mausfelderstraste 4

Geübte Maschinennäherinnen für ff
I Damenwäsche finden bei sehr hohem Lohn

eventl freier Station dauernd Stellung
Adressen an ö

Berlin Barnimstraße 44 I
Eine Aufwartung sofort gesucht

Magdeburgerstr aße 12

Laudwirthschaftl Beamte Wiege
I meifter Aufseher Kafseuboteu Por
tier Hausdiener Kutscher sowie
Köchinnen Ammen Haus und Kin

dermädchen bekommen gute Stellung durch

AZ Geiststrasze ZZ
WohlMtü iir 7 5 TH ir, 2 S üben

Kam, Küche zu vermiethen und I Okt
zu beziehen Mansfelderstr S

SMs ZSk
Ssmüag kirn 10 Juli Nachmittags 3 Uhrj

auf der

Dienstag den Z Juli er

Kf088k8 Lxtm W Mr Lo esrt
von der Capelle des

unter der Direktion des Herrn Stabstrompeters
Zum Vortrage kommen unter anderen auch mehrere Piecen auf den bei der

Sächs Cavallerie gebräuchlichen langen Feldtrompeten
mummn Es findet nur Hiefes eins Concert statt

8 Ilßsr im m ZO S Lg

Ein Wohnungschöner zu vermiethenl Oberglancha 18 Näheres Vahnh ofstr 8 z

Oberglmchs 18
jist eine hübsche Wohnung per 1 Okt
für 11t Thaler evll auch getrennt zn ver
biethen Näheres Bahnhofstr 8 p

3 Etage Charlottenstr G aus 3 StI
K u Zubeh be st 1 Okt zu vermieth en

Zn vermiethen IS Etage
Z

1 Wvhnnng besteh a 4 Stnb K
u Küche 1 Etage eine desgl ZI
Etage per Oktober zn vermiethen
i Bölbergasse S nn der gr Ulrichftr

Wnigstmtze Ä
ist die herrschaftliche II Etage zum

Okt er beziehbar zu vermiethen

Eine kleine Wohnnng für 180 Mark
Bernburgerstratze ZS zu vermiethen
Zu erfragen daselbst im Laden

MM itller M
Insbesondere hartnäckige und veraltetet
Fälle werden schnell und danerud
gebessert und geheilt durch den neu
erfundenen Patent amtlich geprüft und
bekannt gemachten Glhör Behaud
lungs ÄPparat wosür ein

für Deutfchland sowie
Staatspateute von fast
allen Ländern verliehen
wurden z B Belgien

Luxemburg Italien
England Anm in Spanien Oestsr
reich t Ueberall Beifall und höchste
Anerkennungen in wiffenschaftl Kreisen

Ashnliches existirt überhaupt
nicht Zeder kann die Erfindung
ganz seinem Leiden entsprechend
anwenden

Als Vertreter des Erfinders werde
ich in Halle a S im Hotel
Stadt Hamburg am 4 5 und
6 Juli von 9 bis 1 Uhr Vormittags
und 3 bis 6 Uhr Nachmittags zu
sprechen sein Alle Gehörleidenden
aus Stadt und Umgegend lade ich
zum Besuch ein

ehem Königl Ober Lazareth Jnspektor j

Weferlingen Provinz Sachsen

Ncttrm THMer M
Hente Montag Dienstag Mitiw ch und folgende Tage

Grofjt Wustlervorftelluuj,
Anfatig Abends 8 Uhr

Preise der Plätze Sperrsitz 75 Pfg Parterre 50 Pfg, Gallerie 30 Pfg
WZIZeLs zum Sperrsitz für die HerrenZStudirenden zu ermäßigten Prei

sen sind vorn im Restaurant zu haben
Wiüvtss 3 Stück zu 1 Mk für Parterre im Vorverkauf bei den Herren

Mtzing Schmeerstraße 43 Spisrling Leipzigerstraße 27 u W E Schmidt
Leipzigerstraße 52 Alles Nähere die Zettel

Freundl Hofwohnung 2 Stuven 2
Kammern Küche Waschhaus Boden große
Steinstr per 1 Oktober zn vermiethen
Preis 220 Mk

m

SA
dem ehemaligen Au Halleauf

MemmgErößnnRgs
Mittwoch den Juli Abends Uhr

Din IZsamtsr 41 lÄirs alt oa 1200 A
kokalt Vatvr von 2 Xioclör
vünsolit VIis Lsicallllkcliast sinss

oüsr killäörlossQ Alttvs rnit stvas Vsr
rnöASQ in rlNAMdr lsiollsrn ltsr ksllrckL
kaläiAsr Veillsirg tliunA n nraeluzn Rsll

ässrsöllsdssrroll sivAsliM vollon
sräsii AeliötW illrs ärssso nncl untsr

LsifÜArmA Zör lroto rapdis untsr ü 8tG
iu äsr Lxpsäitioll älssss Llattss
löKM LtlSllASw VsrLvllviöAstlchÄt i NAS

sielisrt

Car Hagenbeck s

MWK UZk GS M K MSK sM z A
Perfsnen 12 Arbeits Elephanten c e neben dem Cirkus auf dem

ehemaligen Ansstelluttgsplatze

MMms UttNSÄ äeu k Mi Nelim 4 1dr
Borstellnngen um S und 7 Uhr

kr UMex
ZGkr lsinvrM ZIvrz GSk Mr

V K Iil tv Vr Z ovZ ZS OZ SLL

I Nr M HAMsZsM,1 vZi Mivl 1
vr iNikelt

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Sto IG D
Löfen von Marken für den folgenden Tas
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Unweisnngen auf ganze Portione
ä 25 Pfg auf halbe Ä 13 Pfg welche L
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrickstra e 24 zu haben

Die Verwaltung der BMAküche

Ein kleines Logis an einzelne Leme ist
Mk z 1 Oktober z bez kl Schlohg 3

St
Frau z

iethen

nebst Zbhr an einz
Oktober anderwerweit zu ver

Schulgafse 4
mit Niederlagen zu ver
miethen Bruderstr
nächster Nähe des

Marktes und können am IS Juli
vielleicht auch früher bezogen werden
Wohnungen dazu werden erst einge
richtet Zu erfragen in Mebichenstein
Wittekmd Nr 3S Villa Jmlkelmann
oder im Bnrean des Herrn Banmeister

Leipzigerplatz Z

Neue Promenade ist eine Etage
zn vermiethen Bssichtigmzg von II
bis tL Uhr daselbst ist eine fein
möbl Wohnnng sofort zu beziehen

Stelle mein Haus gut verzins bar
mit Salou und grofteu Näumeu zum
Verkauf 5V s z iz ln n,z

Neue Promenade

liAie mit VoiiiumZ
in guter Geschäftslage 1 Oktober
beziehen Näheres

Geiststrafte S7 Hof Part

zu

GrWraße 57
ist die II 500 Mk I Oktobzu beziehen Näheres daselbst Hof part

2 Wohnungen herrsch cinger sofort
od 1 Okt beziehbar 515 Mk u 650 Mk

17 part links
Mit Wohnung ist sof
oder später zu verm
Brüderstraste 8

Eine Hofwohuung v Stb Km Kch
Preis 13S Mk sosort oder I Oktober all
ruhige Leute z verm Schnlgafse 4

Für den redaktionelle und Znferatentheil verantwortlich ZuliuS Mnnckelt m Halle Plötz sche Buchdruckerei R Rietschmann in Halle
Expedition des Hallelchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 sseöffnek von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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